
 



 

Programm  

Freitag 13.08.2004  

 Rocknacht mit der Band “EmtyV” 

Samstag 14.08.2004  

16:00 Einlaufen mit Susan Sieger, Junioren-
Weltmeisterin über 400 m in Athen 1986 

17:00 Kinderlauf 

18:00 Einweihungslauf mit anschließender 
Siegerehrung 

20:00 Tanzabend mit der Tanz und Showband 
„Joker 
dazwischen Holzsägewettbewerb 

Sonntag 15.08.2004  

08:45 Einholung der Vereine 

09:15 Kirchenzug, von Kirche zum Festzelt 

09:30 Festgottesdienst  mit Weihe des 
Feuerwehrgerätehauses und der 
Sporthalle 

11:00 Frühschoppen mit Ansprachen und 
Ehrungen. Anschließend Mittagessen 

ab 13:00 Tag der offenen Tür mit Kaffee und 
Kuchen und Vorführungen von Feuerwehr 
und Sportverein 

Wir begrüßen alle Vereine und Gäste, beonders die 
“Ehemaligen” aus Aschbuch und Kirchbuch, ganz 
herzlich und wünschen einen frohen und angenehmen 
Aufenthalt  



Grußwort des  Landrats Herrn  
Dr. Bittl 
 
Mit der Einweihung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses und der neuen 
Sporthalle Aschbuch geht für die Bürgerinnen 
und Bürger ein lang ersehnter Wunsch in 
Erfüllung. Als Landrat des Landkreises 
Eichstätt gratuliere ich den beiden Vereinen, 
der Freiwilligen Feuerwehr Aschbuch/ 
Kirchbuch und dem SV Aschbuch für diese 
Errungenschaft auf das Herzlichste. 

Der Einsatz der Feuerwehr beginnt bereits im Feuerwehrgerätehaus, in 
dem das Löschgerät und die Ausrüstung geordnet und griffbereit 
untergebracht sind. Die bisherige Unterbringung der Feuerwehr 
entsprach in keiner Weise mehr den heutigen Anforderungen. Der 
Beschluss der Stadt Beilngries, den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses mit der Errichtung einer Sporthalle zu 
kombinieren war sicher ein gutes Konzept. 

Der vor gerade einmal 4 Jahren ins Leben gerufene Sportverein 
Aschbuch darf, mit damals 43 Gründerpersonen und einem heute 
zählenden Mitgliederstand von 161, eine stolze Bilanz aufweisen. 
Neben der Kinder- und Jugendbetreuung im Sportverein ist die Existenz 
einer starken Jugendfeuerwehr in Aschbuch Ausdruck dafür, dass hier 
vor Ort die Jugendarbeit vorbildlich funktioniert und das Ehrenamt in 
Aschbuch lebendig ist. 

Ich möchte an dieser Stelle all jenen danken, die uneigennützig und in 
solidarischer Bereitschaft ihre Freizeit für andere und für die 
Gemeinschaft opfern. Ebenso gilt mein Dank der Stadt Beilngries, die 
doch erhebliche Mittel im Haushalt bereitstellen musste, um dieses 
außergewöhnliche Gemeinschaftsprojekt zu verwirklichen. Mit dem 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses und der Sporthalle wurde in 
Aschbuch ein „neuer Dorfmittelpunkt" geschaffen, der für alle Bürger im 
Hinblick auf die Lebensqualität und die Kommunikation eine 
Bereicherung darstellt. 

Ich wünsche der Feuerwehr Aschbuch/Kirchbuch gute Erfolge bei 
zukünftigen Einsätzen und stets eine gesunde Rückkehr in ihr neues 
Feuerwehrgerätehaus sowie dem SV Aschbuch weiterhin viel Elan, 
einen nie versiegenden Ideenquell und stets Freude bei Turnen, 
Gymnastik und Sport. 

Dr. Bittl 
Landrat des Landkreises Eichstätt 



Grußwort des 1. Bürgermeister 
der Stadt Beilngries  und 
Schirmherrn Herrn 
Franz Xaver Uhl 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
verehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Aschbuch, 
 
am 15. August 2004 wird nun offiziell „das Schmuckstück" von 
Aschbuch, die neue Sporthalle mit angebautem 
Feuerwehrgerätehaus eingeweiht. 
 
Knapp zwei Jahre dauerte es von der Idee bis zur Realisierung 
und nach einjähriger Bauzeit ist nun die neue Sporthalle 
vollendet. Das ABC sportlicher Übungen zu erlernen, sich in 
Hochform zu bringen und fit zu halten, dem steht nun nichts mehr 
im Wege. Sport gewinnt in unserer Gesellschaft für Kinder, wie 
für Erwachsene immer mehr an Bedeutung. Wer sich bewegt, der 
tut nicht nur etwas für seine Gesundheit, sondern der kann auch 
in seinem Leben viel Bewegen. 
 
„Gemeinsam etwas Bewegen" könnten sich die vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfer gedacht haben als sie sich für den Bau 
der Sporthalle und des Feuerwehrgerätehauses entschieden 
haben. Ich möchte an dieser Stelle allen danken, die an der 
zügigen Durchführung dieses Projektes beteiligt waren. Die 
neuen Räumlichkeiten werden zu neuen Erfolgen im Sport 
beflügeln und ich wünsche allen die sie nutzen, viel Spaß und 
Erholung beim Sport. 
 
Herzlichst Ihr 
 
Franz X. Uhl, 1. Bürgermeister 



Grußwort des Kreisbrandrats 
Herrn Alois Strobl 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Aschbuch-
Kirchbuch feiert anläßlich der Segnung 
des Gemeinschaftsprojektes 
Feuerwehrgerätehaus und Sporthalle 
vom 13. - 15. August 2004 ein Fest. Zu 
diesem Anlass darf ich meine, und 
sogleich im Namen der Kreisbrandinspektion Eichstätt, die 
herzlichsten Grüße und Glückwünsche der gesamten 
Feuerwehrmannschaft überbringen. 

Die Segnung und Feierlichkeiten des neuen Multifunktionshaus 
wird mit Sicherheit in die Chronik der Feuerwehr eingehen, ist es 
doch ein ganz besonderer Tag für die gesamten 
Dorfgemeinschaft. 

Mein Dank geht an alle, die mit Planung, Organisation und 
Ausführung betraut waren, besonders aber an die Stadt 
Beilngries, an der Spitze 1. Bürgermeister Franz-Xaver Uhl mit 
seinem Stadtrat, für die Bereitstellung der finanziellen Mitteln. 
 
Euch, liebe Feuerwehrkameradinnen u. Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Aschbuch, wünsche ich viel Freude, 
Begeisterung und eine hohe Einsatzbereitschaft mit diesem sehr 
gelungenen neuen Gerätehaus, das euch von nun an optimale 
Voraussetzungen für Schulungen u. Übungen bietet. 
Möge die Begeisterung auch auf eueren Feuerwehrnachwuchs 
überspringen, so dass sich im diesem Hause auch die Jugend 
wohlfühlt, und von ihr gerne aufgesucht wird. 
 
Zum Schluss wünsche ich Euch von ganzen Herzen, das Ihr 
stets gesund von den Einsätzen und Übungen in dieses Haus 
zurückkehrt, gemäß unserem Wahlspruch: 
 

„ Gott zu Ehr dem nächsten zur Wehr" 
 

 
Alois Strobl, Kreisbrandrat 



 

Gasthof Treffer 

Aschbuch 

 
Der Gasthof Treffer in 

Aschbuch bietet Ihnen eine 
gepflegte Gastlichkeit und 

freundlichen Service. 
 

Speisen mit bayerischem 
Charme aus unserer Küche,  

wie Schweinebraten aus dem 
Holzofen oder Wildgerichte 

aus eigener Jagd 
 

Am Rande des Naturparks 
Altmühltal finden Sie uns.  

Eine der reizvollsten 
Gegenden in Bayern. 

 
Wir sind für Sie da.  

Geburtstage und 
Familienfeiern aller Art 

können Sie bei uns genießen. 
 
 

Mitten in Bayern 



Grußwort des BLSV Vorsitzenden 
Herrn Werner Marras 
 
 
Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
 
ich darf dem SV Aschbuch im Namen des 
BLSV Kreises 20 Eichstätt und persönlich 
recht herzlich zur Fertigstellung und 
Segnung der Sporthalle gratulieren. 
 
Der von mir als Kreisvorsitzender festgestellte Bedarf für diese 
Gymnastikhalle wurde von den Mitgliedern des SV Aschbuch 
durch erhöhte Aktivität und die Erweiterung des sportlichen 
Angebotes voll bestätigt. 
 
Die Errichtung der Sporthalle zusammen mit dem 
Feuerwehrgerätehaus der FF Aschbuch/Kirchbuch als 
Gemeinschaftsprojekt war eine sinnvolle Entscheidung. Daher 
geht mein Glückwunsch auch an die FF und der Dank an alle 
Entscheidungsträger zu dieser Baumaßnahme sowie der Stadt 
Beilngries, an der Spitze Herrn Bürgermeister Franz X. Uhl, für die 
ideelle Unterstützung und die Bereitstellung der finanziellen Mittel. 
 
Mein besonderer Dank und große Anerkennung gilt aber den 
Mitgliedern des Sportvereins und der Feuerwehr für die freiwillig 
geleisteten Arbeitsstunden, ohne die dieses gelungene Bauprojekt 
nicht entstanden wäre. 
 
Ich wünsche dem SV Aschbuch und der FF Aschbuch/Kirchbuch 
viel Glück im neuen Domizil, dem Sportverein viel sportlichen 
Erfolg und der Feuerwehr unfallfreie Einsätze. Dies verbinde ich 
mit der Bitte an die Bürgerinnen und Bürger von Aschbuch, dass 
sie weiterhin diese wichtigen Bereiche des Sports und der 
Sicherheit unterstützen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Werner Marras  
Kreisvorsitzender 



 

A. Regnet 
& Söhne GmbH 
Natursteine 
Steinmetzbetrieb 
 
 85125 Kinding - 
Unteremmendorf 
    08467 / 84050 

* Fax - 968 

 
 Bäder - Küchenplatten - Säulen 
 Treppenanlagen - Bodenbeläge - Innen + Außen 
 eigene Fertigung 



Grußwort der 3. Bürgermeisterin 
und Ortsprecherin von Kirchbuch 
Frau Gertraud Seitz 
 
Der lang erwartete Moment ist endlich 
gekommen. Das neue Gemeinschaftsprojekt 
der Freiwilligen Feuerwehr Aschbuch-
Kirchbuch und des Sportvereins Aschbuch ist 
vollendet und kann nunmehr in Betrieb 
genommen werden. 
 
Das neue Feuerwehrhaus erleichtert der Freiwilligen Feuerwehr 
Aschbuch-Kirchbuch ihre Aufgaben und trägt dadurch auch zum 
besseren Schutz der Bürger und ihres Eigentums bei. 
 
Das ABC sportlicher Übungen zu erlernen, sich fit zu halten bei 
jedem Wetter, dem steht nun mit der neuen Sporthalle nichts 
mehr im Wege. Das sportliche Leben in Aschbuch hat eine 
enorme Bereicherung erfahren. 
 
Möglich war dies durch die großzügige Unterstützung der Stadt 
Beilngries und vor allem durch den Mut und die unglaubliche 
Eigeninitiative der Aschbucher Bevölkerung. Nur so konnte das 
gemeinschaftliche Vorhaben realisiert werden. Die 
Eigenleistungen der beiden Vereine erreichten ein wirklich 
beeindruckendes Ausmaß. 
 
Ich gratuliere deshalb dem SV Aschbuch und der FFW Aschbuch
-Kirchbuch zu ihren neuen Einrichtungen. Es freut mich sehr, 
dass nun die neue Sporthalle und das neue 
Feuerwehrgerätehaus, nach einjähriger anstrengender Bauzeit 
seiner jeweiligen Bestimmung übergeben werden. 
 
Ich wünsche, dass alles, was das Feuerwehrgerätehaus 
beherbergt immer nur zu Übungszwecken eingesetzt werden 
muss, dem SV Aschbuch weiterhin viel Spaß beim Hallensport 
und der Dorfgemeinschaft eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Gertraud Seitz, 3. Bürgermeisterin 



 

ASAM GmbH & Co Betriebs KG 
IRIS-Cosmetic 

 
 

Altenzeller Weg 16 
D-92339 Beilngries 

Tel. (08461)  6 41 80 
  Fax (08461)  61 18 18 
www.asam-cosmetic.de 



 
 
Grußwort des 
Ortsbeauftragten aus 
Aschbuch,  
Herrn Georg Treffer 
 
 
 
Mit dem kirchlichen Segen am 15. Aug. 
2004 werden das neue Feuerwehrhaus 
und die neue Sporthalle ihrer 
Bestimmung übergeben. 
 
Nach 17 monatiger Bauzeit und mehr als 10 000 Stunden 
freiwilliger Leistung ist ein Gebäude entstanden, auf das wir alle 
stolz sein können. 
 
Ein neues Feuerwehrhaus, damit die FF-Aschbuch für ihre 
Aufgaben gerüstet ist und der Kameradschaftsgeist weiter 
gestärkt wird. 
 
Eine neue Sporthalle, damit der Sportverein Aschbuch die 
gewünschte Fitness und Gymnastik für jedes Alter anbieten 
kann. 
 
Bedanken will ich mich beim Bürgermeister F. X. Uhl und dem 
Stadtrat von Beilngries für die große finanzielle Unterstützung. 
Bei dem Bauamt der Stadt Beilngries für die gute Beratung und 
Hilfe beim Bau der Halle. Besonders bedanken will ich mich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern von Aschbuch, die durch ihren 
persönlichen Einsatz den Bau des stattlichen Gebäudes 
ermöglichten. 
 
Ich wünsche mir, für beide Vereine, weiterhin den beim Bau 
gezeigten großen Kameradschaftsgeist. Das ist die Sicherheit 
dafür, dass es in Zukunft ein aktives Gesellschaftsleben in 
Aschbuch gibt. 
 
 
Treffer 
Ortsbeauftragter 



 

 Bauunternehmen 
 Planungen 
 Baumaterial 
 Mini- Bagger 
 Baggerbetrieb 
 Kranwagen 
 Schlüsselfertiges Bauen 
 Verleih von A - Z 
 

Neuzell 39, 92339 Beilngries 
 

Tel. (08461) 350 + 1069 
Fax - 8350 

Ihr Partner fürs Bauen 



 
Grußwort des 1. Vorsitzenden 
der FFW Aschbuch-Kirchbuch 
Herrn Günter Pfäffl 
 
 
Zur Einweihung des 
Feuerwehrgerätehauses und der 
Sporthalle in Aschbuch darf ich alle 
Gäste, Vereine, 
Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden, die Ehrengäste 
und unseren Pfarrer Herrn Jose Kattoor herzlich begrüßen. 
 
Ein besonderer Gruß und vor allem Dank gilt unserem 
Schirmherrn, Herrn Franz Xaver Uhl, Bürgermeister der Stadt 
Beilngries. 
 
Diesen festlichen Anlass möchte ich dazu nutzen, um allen 
Verantwortlichen und freiwilligen Helfern herzlichen Dank zu 
sagen. Dieses Gemeinschaftsprojekt wurde in kurzer Zeit durch 
viele hervorragende Leistungen und unermüdlichen 
Arbeitseinsatz fertig gestellt. 
 
Allen Gästen, Vereinen, Besuchern und auch den Bewohnern 
von Aschbuch wünsche ich einen harmonischen Verlauf und 
recht vergnügte Stunden bei den Festtagen. 

 
 
 
Günter Pfäffl 
 
1.Vorsitzender und  2.Kommandant 



 

Alemannenstraße 11c,  85095 Denkendorf 
Tel.: 08466 - 904895;        Fax: 08466 - 904894 
E-mail: Konrad.Köppl@Koeppl-Kunststofftechnik.de 

 

Herstellung technischer  
Präzisionsspritzgussteile mit Montage. 

Musterung von Spritzguss-Werkzeugen und 
Vorserienfertigung 

Unsere neue Fertigungsstätte finden Sie demnächst  
 im Gewerbegebiet Grampersdorf 



 
Grußwort des 
Feuerwehrkommandanten 
Herrn Peter Sernau 
 
 
 
 
 
Zur Einweihung des Feuerwehrhauses 
und der Sporthalle der Freiwilligen 
Feuerwehr Aschbuch-Kirchbuch und des 
Sportverein SV Aschbuch möchte ich alle Feuerwehrkameraden  
sowie alle Gäste herzlich Willkommen heißen. 
 
Ich wünsche allen, die mit uns  die Fertigstellung dieses 
Gebäudes feiern einen angenehmen Aufenthalt.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei all denen  bedanken, die 
uns von Anfang bis zum Ende auf vielfältige Weise unterstützt 
haben. 
Unser langgehegter Wunsch nach einem geeignetem 
Schulungsraum hat sich erfüllt. Diesen sollten wir nun auch 
nutzen um Fortbildung und Jugendarbeit weiter auszubauen. 
 
Die Festtage sollen dazu beitragen den Zusammenhalt der 
Feuerwehr und der Vereine zu vertiefen. 
 
 
Peter Sernau 
1.Kommandant 



 



Grußwort des 1. Vorsitzenden 
des SV Aschbuch Herrn Stefan 
Schöls 
 
Sehr geehrte Gäste, ich darf Sie zu diesem 
Fest recht herzlich begrüßen. 
 
Wer hätte im Jahr 2000 bei der 
Vereinsgründung daran überhaupt zu 
denken gewagt, dass bereits im Jahr 2004 
die Fertigstellung der neuen Sporthalle in 
Aschbuch gefeiert werden kann, wohl nur 
die kühnsten Optimisten. 
Wer hätte es überhaupt für möglich gehalten, dass ein Projekt 
derartiger Größe in dieser kurzen Zeit in Zusammenarbeit mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Aschbuch entsteht? 
Dies alles war jedoch nur möglich durch den unermüdlichen Einsatz 
zahlreicher Helfer und Helferinnen aus Aschbuch, der nicht in Geld 
aufzuwiegen ist. Ihnen allen gilt unser herzliches Dankeschön für 
die unendlichen Stunden, die sie mit dem Bau dieses 
Gemeinschaftprojektes beschäftigt waren. Sie sind es, die 
entscheidend Anteil daran haben, dass sich in Aschbuch nun ein 
solches Schmuckstück befindet, das aufgrund seiner Holzbauweise 
wohl einzigartig im Landkreis sein dürfte. 
Darüber hinaus möchte ich mich aber auch besonders bei der Stadt 
Beilngries für die Unterstützung bei diesem Projekt bedanken – in 
Zeiten knapper werdender Haushaltsmittel der öffentlichen Hand 
keine Selbstverständlichkeit. 
Mit der neuen Sporthalle eröffnen sich nun also für den Verein ganz 
andere Möglichkeiten für die Zukunft, was die Gestaltung des 
sportlichen Angebots betrifft. Die ersten Ansätze hierzu sind bereits 
zu erkennen. Sicherlich wird der Sportverein mit seinen Angeboten 
zu einer weiteren Bereicherung des Dorflebens und der 
Dorfgemeinschaft in Aschbuch ein großes Stück beitragen. 
Zuletzt bleibt es mir nun nur noch, Ihnen allen einen angenehmen 
und fröhlichen Aufenthalt bei unseren Festtagen zu wünschen. 
Und sollten Sie Gefallen an unserer neuen Sporthalle gefunden 
haben, schauen Sie doch einfach mal bei einer der zahlreichen 
Sportstunden in der Sporthalle vorbei. 
Mit freundlichen Grüßen  
Schöls Stefan, 1.Vorsitzender, SV Aschbuch 



 
Hier wollen wir ihnen den Sportverein SV Aschbuch kurz 
vorstellen. Als jüngster Verein in unserer Ortschaft gibt es 
über uns natürlich noch nicht soviel zu berichten. Wie sich 
der Verein im Jahr 2000 gegründet hat könne sie dem 
untenstehenden Artikel entnehmen. 
 
 
Aschbuch gründet Sportverein 
 
Schneller als erwartet ging die Gründung eines neuen 
Vereins von statten. Lediglich ganze dreieinhalb Stunden 
dauerte es um einen neuen Sportverein mit kompletter 
Vorstandschaft aus der Taufe zu heben. Auf Einladung 
einiger Aschbucher war am Sonntag zur Überraschung aller 
die Gaststube Treffer bis auf den letzten Platz gefüllt. 
  
Zunächst galt es durch die Initiatoren der Versammlung 
erst einmal festzustellen, ob überhaupt ein Interesse in der 
Ortschaft besteht, einen solchen Verein zu gründen. Ein 
erstes Indiz dafür war das Erscheinen zahlreicher Männer 
und Frauen aus Aschbuch. In der nun folgenden 
Grundsatzdiskussion, zeigte sich schnell, daß ein Bedarf 
nach einem Sportverein vorhanden ist. So wurde durch 
mehrere Redner betont, daß die Bürger und Bürgerinnen 
aus Aschbuch als fast einziger Ort in der Großgemeinde 
Beilngries immer noch auf ein Auto angewiesen sind, um in 
den Nachbarorten oder sogar in Beilngries selbst ihrer 
sportlichen Betätigung nachzugehen. Diese Belastung 
würde in Zukunft durch einen eigenen Sportverein 
wegfallen. Nachdem dieser Punkt geklärt war, stand das 
Problem einer passenden Sportstätte an. Da für Gymnastik 
und ähnliches kein wirklich geeigneter Raum zur Verfügung 
steht, wurde über das neue Feuerwehrhaus diskutiert, da 
dort ein Schulungsraum geplant ist, den man auch in 
sportliche Richtung nutzen könnte. Fraglich war es nur, ob 
man sich in diesen Raum später einmal einmieten sollte 
oder nicht bereits gemeinsam mit der Feuerwehr in 
Kooperation zusammenarbeitet und dieses Projekt für die 
Ortschaft gemeinsam erbaut. Bekräftigt wurde dieses 
Argument durch die Tatsache der zusätzlichen Förderung 

(Fortsetzung auf Seite 19) 

Ein Junger Verein stellt sich vor 



des Baus durch den Bayrischen – Landes –Sportverband 
(BLSV). Diese Mehreinnahmen für den Bau fließen jedoch 
nur, wenn der Sportverein am Bau mitbeteiligt wird. 
Bedenken waren dann noch von einigen Teilnehmern zu 
hören, daß es unter Umständen zu Problemen mit den 
umliegenden Sportvereinen kommen könnte, da  dort sehr 
viele Aschbucher bereits Mitglied sind. Nachdem auch dies 
geklärt war, kam es zu einer Abstimmung, in der sich eine 
breite Mehrheit für die Gründung eines Sportvereins 
aussprachen. 43 Anwesende, davon 17 Frauen trugen sich 
sodann als Gründungsmitglieder ein.  
 
Beinahe wäre jedoch noch alles gescheitert, als sich nämlich 
die Frage stellte, wer übernimmt das Amt des 
1.Vorsitzenden. So gab es zwar zahlreiche Vorschläge, doch 
erklärten alle aufgrund beruflicher oder anderer 
Verpflichtungen nicht für einen solchen Posten zur 
Verfügung zu stehen. Es breitete sich Ratlosigkeit unter den 
Anwesenden aus. Erst als sich Stefan Schöls dazu bereit 
erklärte, diese schwere Aufgabe zu übernehmen, kam 
wieder Leben in die Versammlung. Recht schnell konnten 
dann auch die anderen Vorstandsposten besetzt werden. 
 
Jetzt erst konnte man zur eigentlichen 
Gründungsversammlung übergehen. Nachdem per 
Abstimmung Peter Schöls zum Versammlungsleiter 
bestimmt wurde, ging es recht zügig weiter. Zunächst 
mußte ein Vereinsname gesucht werden. Letztendlich setzte 
sich SV Aschbuch gegen Namen wie TSV oder TuS durch. 
Anschließend wurde einstimmig die Satzung beschlossen 
und folgende Mitgliedsbeiträge festgesetzt. Kinder bis 14 
Jahren bezahlen 1,50 DM im Monat, Jugendliche bis 18 
Jahre 2,50 DM im Monat und Erwachsene 7 DM im Monat. 
Dies sind die Mindestsätze die vom BLSV vorgeschrieben 
sind, um zuschußfähig für Übungsleiter und Sportstättenbau 
zu sein. Zusätzlich wurde ein Familienbeitrag von 168 DM 
beschlossen. 
Dann konnte man endlich zu den Wahlen des Vorstandes 
übergehen. Nachdem die Kandidaten bereits vorher 
festgelegt wurden, wurde in offener Wahl Stefan Schöls 
zum 1.Vorsitzenden, Josef Gürtner zum 2. Vorsitzenden und 
Anita Pfäffl zur 3. Vorsitzende gewählt. Johann Vonficht jun. 
erklärte sich bereit das Amt des Kassenwarts zu 

(Fortsetzung von Seite 18) 

(Fortsetzung auf Seite 20) 



übernehmen und Franz Riepl wird zukünftig als Schriftführer 
tätig sein. Zu Beisitzern wurden Angela Gürtner, Dieter 
Weis, Andrea Kraus und Reinhard Kugler ernannt. Das Amt 
des Kassenprüfers wurde Hans Gietl jun. und Johann 
Alberter zugeteilt. 
Abschließend wurde beschlossen, die Eintragung ins 
Vereinsregister zu beantragen und beim Finanzamt einen 
Antrag auf Gemeinnützigkeit zu stellen. Vorstand Schöls 
schloß dann die Versammlung mit einem Dank an alle 
Gründungsmitglieder und insbesondere den Organisatoren 
dieser Versammlung, die bereits im Vorfeld viel Arbeit 
geleistet hatten. Zugleich forderte er zu einer tatkräftigen 
Unterstützung und Mitarbeit besonders im Zusammenhang 
mit dem Bau des neuen Feuerwehrhauses auf. 

Stefan Schöls 
1. Vorstandschaft 2000 
v.l. Angela Gürtner, Riepl Franz, Josef Gürtner, Andrea Kraus, Stefan 
Schöls, Anita Pfäffl, Johann Vonficht, Reinhard Kugler nicht auf d. Bild 
Dieter Weis 

(Fortsetzung von Seite 19) 



 

st
ah

l 
 

R
o

lla
d

en
   M

ar
ki

se
n

    
Ja

lo
u

si
en

 
Fe

n
st

er
    

Tü
re

n
 +

 T
o

re
 

 
N

ie
d
e
rl
a
ss

u
n
g
 D

ie
te

r 
B
ru

ck
s 

( 
9
2
3
3
9
 B

e
iln

g
ri
e
s-

A
sc

h
b
u
ch

 
O

rt
ss

tr
a
ß
e
 1

8
 !

 T
e
l 
0
8
4
6
1
/8

1
5
3
 *

 F
a
x
 0

8
4
6
1
/7

5
8
7
 

 
w

w
w

.s
ta

h
l-
ro

lla
d
e
n
.d

e
 



Vorstandschaft des SV Aschbuch seit 2000 

1. Vorsitzender  Schriftführer  

2000 -  Stefan Schöls 2000 -  Franz Riepl 

2. Vorsitzender  Beisitzer  

2000 - 2002 Josef Gürtner 2000 -  Dieter Weis 

2002 -  Reinhard Kugler 2000 - 2004 Andrea Kraus 

3. Vorsitzender  2002 - Alois Rabl 

2000 -  Anita Pfäffl 2000 - Angela Gürtner 

Kassier  2004 - Elvira Riepl 

2000 -  Johann Vonficht 
jun. 

2000 - 2002 Reinhard Kugler 

Kassenprüfer seit:  2000 Johann Gietl u. Johann Alberter  

Gründungsmitglieder des SV Aschbuch 2000 

Schöls Stefan Gürtner Josef Rabl Alois 

Vonficht Johann jun. Sernau Peter Alberter Johann 

Metz Karl Hofmann Josef Hein Fritz 

Pfäffl Günter Riepl Franz Gietl Johann jun. 

Kraus Helmut Götz Waltraud Götz Bernhard 

Gürtner Angela Gürtner Sebastian jun. Kraus Gerhard 

Kraus Andrea Gürtner Sieglinde Pfäffl Anita 

Vonficht Karin Kreipp Josef jun. Brucks Christa 

Brucks Dieter Meier Ella Meier Johann 

Riepl Elvira Riepl Josef Kugler Reinhard 

Metz Edeltraud Meier Olivia Rasch Silvia 

Klehr Mathilde Schneider Albert Schneider Angelika 

Weis Brigitte Weis Dieter Braun Rosmarie 

Braun Franz Treffer Franz Treffer Ilse 

Schöls Peter   



 

 
 

Biagio Salvia 
Fliesenverlegung 
Riezlerstraße 60 
85051 Ingolstadt 

Telefon: (0841) 7 34 03 
Mobil: (0171) 3 60 32 80 

Telefax: (0841) 3 79 62 78 
 

 Fliesen 
 Platten 
 Mosaikverlegung 



Die Anfänge der Turnabteilung lagen kurz nach der Neugründung 
des Sportvereines im Jahr 2000. 
Es standen bereits 2 ausgebildete Übungsleiter, Braun Rosmarie 
und Schöls Michael zur Verfügung. 
Im Frühjahr 2001 absolvierten Vonficht Karin und Treffer Ilse die 
Prüfung zum Übungsleiter und standen ab diesem Zeitpunkt dem 
SV Aschbuch zur Seite. 
Die ersten Angebote waren Seniorengymnastik, Kinderturnen und 
Fitness. Diese Veranstaltungen wurde jeweils Dienstags im 
Tanzhaus Treffer durchgeführt.  
Bei der Seniorengruppe waren die ersten Teilnehmer:  
Treffer Frieda, Braun Josefa, Riepl Hildegard, Hochmuth Elfriede, 
Gietl Walburga, Schneider Anna, Stepper Franziska, Schneider 
Theresia, Metz Stilla, Metz Rosmarie, Dengler Luzia, Vonficht 
Katharina, Weiss Traudl, Kugler Gretel, Schneider Resi, Schneider 
Hedwig, Schneider Johanna, Christoph Barbara, Kubisch Sigrid, 
und Kreipp Walburga.  
Die Gruppe wurde zu Beginn bis Juni 2002 von Michael Schöls 
geleitet. Danach übernahm Rosmarie Braun das Kommando. 
Abwechselnd folgten die Übungsleiter Ilse Treffer und Vonficht 
Karin. Ab dem Sommer 2003 ging die alleinige Verantwortung auf  
Ilse Treffer über.  
Das Kinderturnen hatte eine anfängliche Größe von ca. 16 
Teilnehmern. Übungsleiterin Rosmarie Braun leitete die Gruppe mit 
Spiel und Spaß. Durch Karin Vonficht wurde die Abteilung von 
Herbst 2002 bis 2003 geleitet. Aus technischen Gründen, wurde die 
Arbeit mit den Kindern vorübergehend eingestellt.  
Die Fitnessgruppe startete im Januar 2001 unter der Leitung von 
Rosmarie Braun mit anfänglich ca. 20 Teilnehmern ihren Betrieb.  
Die Abteilung wird bis heute durch Rosmarie betreut.  
Über die Zeit ergaben sich in den einzelnen Gruppen keine 
größeren Schwankungen in der Teilnehmerzahl.  
Im Herbst 2001 wurde unter der Leitung von Treffer Ilse der 
Lauftreff für Anfänger ins Leben gerufen. Die Gruppe bestand über 
1 Jahr mit ca. 10 Teilnehmern.  
 
Zurzeit werden von Verein folgende Kurse angeboten. 2 
Kindergruppen werden durch den neuen Übungsleiter Gietl Johann 
betreut, der 2004 seine Übungsleiterprüfung mit Erfolg bestand.  
Die Fitnessgruppe wird nach wie vor durch unsere vielgenannte 
Braun Rosmarie geleitet.  

(Fortsetzung auf Seite 25) 

Turn- und Laufabteilung des SV Aschbuch  



Unsere ältere Generation wird derzeit durch Treffer Ilse fit gehalten. 
Außerdem bietet der Sportverein verschiedene Schnupperkurse, 
wie z.B. Wirbelsäulengymnastik (Übungsleiterin Netter Barbara), 
Body Styling / Thai Bo (Übungsleiterin Meier Kerstin). 
Das gesamte Jahr über treffen sich regelmäßig die Läufer und 
Walker.  
  

Ein Beitrag von Ilse Treffer, Rosmarie Braun und Michael Schöls. 

 

(Fortsetzung von Seite 24) 

Übungsleiter des SV Aschbuch  

Rosmarie Braun, Ilse Treffer, Michael Schöls 

Johann Gietl 



Planung, Finanzierung, Kosten 
- hier nur Sporthalle SV Aschbuch - 

 

25.06.2000 Gründung SV Aschbuch 

25.11.2000 Vorantrag beim BLSV gestellt 

29.11.2001 Stadtrat bewilligt Zuschuss  

10.03.2002 Einreichung des Hauptantrags b. BLSV 

18.02.2002 Vorzeitiger Baubeginn genehmigt 

a)Geschätzte Baukosten    
Zuschussfähige Kosten    

206.000,00 € 
194.060,00 € 

Zuschüsse:  

BLSV Zuschuß 
BLSV Darlehn 
Gemeinde Beilngries 
Jagdgen. Aschbuch 
gesamt 

38.800,00 € 
19.400,00 € 
51.000,00 € 
13.000,00 € 

122.200,00 €  

Zuschuß und das Darlehen werden für Dauer von 5 Jahre von der Stadt 
Beilngries vorfinanziert. Sollte bis zu diesem Zeitpunkt  die Geldmittel durch den 
BLSV nicht bereitgestellt werden, hat der Verein diese Belastung zu tragen. 
  

  

Eigenleistungen auf Basis von 8.069 Stunden 
nach Ansatz des BLSV ................................ 

 
73.880,23 € 

Maschinenleistung auf Basis v.  491 Stunden 
nach Ansatz des Maschinenrings, davon 80% 

 
3.762,42 € 



 

Fußball in der Region 
aktuellste Ergebnisse und Tabellen, direkt nach dem 

Spiel  von 

www.regiosport-info.de  
 

und 



 



DER BAU IN ZAHLEN 

Eigene Arbeitsleistung für Feuerwehrhaus und 
Sporthalle 

Personen mit mehr als 100 Stunden 

Die freiwilligen Arbeitsstunden durch die Mitglieder beliefen sich auf 
12.220 Stunden. 
Die unentgeltlichen geleisteten Maschinenstunden  (Traktor m. Wagen, 
Frontlader, Motorsägen usw.) stehen mit 736 Stunden zu Buche. 
An den Arbeitseinsätzen beteiligten sich 90 Personen, mit einer 
Arbeitszeit von 2 bis zu 1104 Stunden . 
Die Auswertung erfolgte nach Einträgen in den jeweiligen 
Stundenlisten. Hierin sind keine Zeiten für Planung, Behördengänge, 
Firmengespräche usw. enthalten. 

  2002 2003 2004 sonstige gesamt 

Gürtner Sebastian 18,00 653,50 431,00 2,00 1104,50 

Vonficht  Johann 43,00 591,00 260,00 140,50 1034,50 

Rabl Alois 35,00 520,25 263,75 102,50 921,50 

Sernau Peter 13,00 420,00 455,50 0,00 888,50 

Gietl Johann 23,00 402,75 304,50 47,50 777,75 

Braun  Franz 17,00 438,75 205,75 15,00 676,50 

Pfäffl Günter 26,00 379,00 193,50 0,00 598,50 

Sernau Jakob 0 335,75 173,75 0,00 509,50 



 
 

Eigene Maschinenleistung 

Motors
ägen 

Riepl 
 

Josef 

Vonfi
cht 
 
Joha
nn 

Pfliege
r 

 Alfred 

Rabl 
 Alois 

Schöls 
Christop

h 

Albert
er 
Johan
n 

Treffe
r 

 Franz 

Hei
n 

Frit
z 

16.3.02 6,00 9,00 7,00 9,00 9,00    

22.3.02     6,00    

23.3.02 7,00 9,00  9,00 7,00 9,00 9,00  

11.4.02 4        

3.5.02 1,00        

Rabl 
 Alois 

Riepl 
 Josef 

Vonfi
cht 

Joha

Treffer 
 Franz 

Gietl 
 

Joha

Gürtne
r 
 

Meier 
 

Rudolf 

Kraus 
 

Helm

Alberte
r 
 

Schöls 
 Peter 

          

35,00 62,50 45,0 28,00 25,50 2,00 31,00 4,50 9,00 3,00 

Maschinenleistung für Traktoren ist wegen der Menge an 
Zahlen nur als Gesamtstatistik angegeben 



 
 

Eigene Maschinenleistung 

Traktor 
mit 
Anhäng
er 

Rabl 
 Alois 

Riepl 
 Josef 

Vonficht 
 Johann 

Treffer 
 Franz 

Meier 
 Rudolf 

Gietl 
 Johann 

Seitz 
Josef 

06.04.0
2 

 8,00 8,00     

11.04.0
2 

 4,00 4,00 4,00 4,00   

02.05.0
2 

  3,00     



 

Eigene Maschinenleistung 
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 Persönlicher Dank 
 

Einem Mitglied unseres Ortes gebührt besonderer Dank, 
ohne Ihn wären die Bauarbeiten nicht so rasch und 
reibungslos über die Bühne gegangen. 
Unserem Kassier Herrn Johann Vonficht jun. an dieser 
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön für seinen Einsatz 
und die vielen Stunden an Arbeit, welche er für den Ort 
Aschbuch geleistet hat. 
 
Nicht vergessen werden soll auch die Arbeit von Alois 
Treffer. Er hat die gesamten Elektroarbeiten ausgeführt 
und beiden Vereinen eine Menge an Kosten erspart. 
  
Die Planung für die Halle wurde von Adi Metz, einem 
ehemaligen Aschbucher erstellt. Er war seiner ehemaligen 
Ortschaft damit einen wertvolle Hilfe. 
 
Auch die Firmen, welche den Sportverein finanziell, sowie 
materiell großzügig unterstützt haben, wollen wir nicht 
vergessen.   
    
Darüber hinaus sagen wir Dank, allen hier nicht 
Genannten, welche diesen Bau mit Rat und Tat begleitet 
haben. Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir 
um Nachsicht. 
 
 
Nachtag 
Ein großes Kompliment allen Frauen, dass sie ihre Männer 

so oft und lange “ausgeliehen” haben 
 
 
 

 
Für den Sportverein, Stefan Schöls 
Für die FF Aschbuch, Günter Pfäffl 



 
I1999 wurde die Jugendarbeit mit 12 Jugendlichen wieder 
aufgenommen. Seitdem haben verschiedene Gruppen an 
Kreisjugendfeuerwehrtagen mit großem Erfolg  teilgenommen. Die 
Jugendfeuerwehr verfügt derzeit über 30 Mitglieder. Die Feuerwehr 
hat 45 aktive Mitglieder. 

Freiwillige Feuerwehr Aschbuch-Kirchbuch 

1871 kgl. bay. Bezirksamt legt Gründung einer 
“Pflichtfeuerwehr nahe 

1873 Anschaffung einer Handdruckspritze, gemeinsam mit 
dem Ort Grampersdorf 

1880 Erster Kommandant Franz Schmidtner, Gastwirt 

17. Nov. 1882 Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Aschbuch 
Kommandant Michael Jäger, Gastwirt 

1901 Anschaffung einer “vierrädrigen Saug- u. Druckspritze” 

1941 Bau eines Gerätehauses durch die Gemeinde 
Aschbuch 

27. Juli 1941 Übergabe des Baus durch Bürgermeister Schneider 

11. Okt 1942 neue Motorspritze mit Hänger 

Jan 1944 Gründung einer Frauenfeuerwehr 

30. Sept. 1953 Brandeinsatz in Grampersdorf (4 Scheunen mit 
Stallungen) 

1969 Kauf eines Tragspritzenfahrzeugs (TSF/8) 

12. Juni 1971 Gründung der ersten Jugendfeuerwehr im damaligen 
Landkreis Beilngries 

5. Aug. 1971 Abnahme des Jugendleistungsabzeichens 

1. Aug. 1976 Fahnenweihe, Kommandant Horst Brucks 

9.9. 1981 Horst Brucks verstorben 

1981 - 1988 Dieter Brucks, Kommandant 

bis 1988 war der jeweilige Kommandant zugleich der 1. Vorsitzende  

1988 - 1994 Sebastian Gürtner, Kommandant 

1988 - 1998 Johann Vonficht sen., 1. Vorsitzender 

seit 1994  Peter Sernau, Kommandant 

Eintrag ins Vereinsregister als e.V.  

1998 - 2001 Werner Schneider, 1. Vorsitzender 

seit 2001 Günter Pfäffl, 1. Vorsitzender 



Nachgeschlagen 
“Stammliste der Feuerwehr Aschbuch” 

dieses Buch wurde 1911 angelegt 

Name Vorname HsN
r 

Beruf Eintritt Abtl. 

Rabl  Andreas 9 Bauer 19.03.1900 Kommandant 

Kreipp Georg 12 Bürgermeister 1891 Vorstand 

Schneider  Franz 17 Bauer 1896 Steiger/ 
Zugführer 

Dengler  Josef 14 Bauer 1896 Steiger/ 
Zugführer 

Schneider  Andreas 16 Bauer 24.03.1903 Steiger 

Schneider  Josef 10 Wagnermeister 24.03.1903 Steiger 

Betz Andreas 7 Bauerssohn 01.04.1900 Steiger 

Betz Franz 5 Bauerssohn 1903 Steiger 

Schneider  Medard 3  1903 Steiger 

Röll Ludwig 11 Bauerssohn 06.03.1903 Steiger 

Mosandl Josef 7 Bauerssohn 15.03.1903 Steiger 

Schneider  Franz 16 Bauerssohn 1908 Steiger 

Briller August  Bauerssohn 1907 Spritzen 
mannschaft 

Schneider  Egid 13 Bauerssohn 01.04.1908 Spritzen 
mannschaft 

Kreipp Georg 12 Bauerssohn 01.05.1910 Spritzen 
mannschaft 

Mosandl Josef 5 Bauerssohn 05.05.1909  

      

Frauenfeuerwehr 1944 lt. Eintrag in Stammliste der Feuerwehr   

Priler Anna  Landwirtstochter 15.01.1944  

Braun Anna  Landwirtstochter 15.01.1944  

Kraus Fanny  Gastwirtstochter 15.01.1944  

Riepl Katharina  Bauerstochter 15.01.1944  

Schneider Fanny 13 Bauerstochter 15.01.1944  

Schneider Theres 5 Bauerstochter 15.01.1944  

Schneider Rosina 5 Bauerstochter 15.01.1944  

Schneider Fanny 16 Bauerstochter 15.01.1944  

Freihart Christine  Landwirtstochter 15.01.1944  

Funk Kunni  Bauerstochter 15.01.1944  
Fortsetzung auf Seite 36  



weiter Eintragungen aus dem Jahr 1936  

  Hs. Nr. Stand Eintrittstag Abtlg. 

Schneider Franz 32 Bauerssohn 20.04.1936  

Treffer Franz  Gastwirtssohn 20.04.1936 Spritzen 
mann 

Kraus Johann  Gastwirtssohn 20.04.1936 Spritzen 
mann 

Rabl Alois  Bauerssohn 20.04.1936  

Meier  Josef  Bauerssohn 20.04.1936 Schlauch 
wagen 

Spieß Franz Arnbuch Bauerssohn 20.04.1936 Schlauch 
wagen 

Plapperer Josef Kirchbuch Bauerssohn 20.04.1936 Spritzen 
mann 

Regnath Johann Kirchbuch Bauerssohn 20.04.1936 Schlauch 
wagen 

Netter Michael Aschbuch 
v. Neuzell 

hergezogen 

Dienstknecht 20.04.1936  

Hilpoldstei
ner 

Kasper Aschbuch 
v. 

Paulushofen 
hergezogen 

Dienstknecht 20.04.1936 Spritzen 
mannsch. 

Fortsetzung von Seite 35  

Priller Antonia  Bauerstochter 15.01.1944 

Meier Anna  Bauerstochter 15.01.1944 

Kraus Gertraud  Bauerstochter 15.01.1944 

Schneider Emilie  Bauerstochter 15.01.1944 

Rabl Monika  Bauerstochter 15.01.1944 

Brunner  Johanna  Schneiderstochter 15.01.1944 

Treffer Theres  Gastwirtstochter 15.01.1944 

Schneider Maria 13 Bauerstochter 15.01.1944 

Schneider Katharina 16 Bauerstochter 15.01.1944 

Schneider Katharina 10 Wagnermeisters 
tochter 

15.01.1944 



An dieser Stelle möchten wir Herrn Stadtbaumeister Stefan Böll für 
die ausgezeichnete  Kooperation beim Bau , unseren Dank 
aussprechen. 

Finanzierung FFW Aschbuch-Kirchbuch 
gem. Beschluß vom 29.11.2001 

 
zusammengestellt von: Stefan Böll, Bauamt der Stadt Beilngries 

geschätzte Baukosten:  

Brutto ges. 131.080,00 € 

davon f. Material 85.202,00 € 

Ansatz Eigenleistung 45.878,00 € 

Zuschuß FFW:  

förderfähige Kosten nach förderfähigen m²: 
135,24 m²  x 1.559,00 €/ m² = 210.839,16 €  

damaliger Ansatz f. d. anteilige Förderung d. förderfähigen Kosten: 30% 
210.839,19 € x 30% = 63.251,75 €  

Zuschuß Stadt:  20.451,68 €  (40.000,00 DM) 

Finanzierung:  

Kosten für Material: 85.202,00 € 

./. Zuschuß FFW - 63.251,75 € 

./. Zuschuß Stadt - 20.451,68 € 

Rest 1.498,58 € 

Der Restbetrag ist über Eigenmittel zu finanzieren.  

  

Aufgrund von niedrigeren Zuschüssen der FFW (mittlerweile bei ca. 
23%) und etwas höheren Baukosten ergeben sich Verschiebungen im 

Bereich der Finanzierung.  

  



 

 

Unseren Toten 

zum Gedenken  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der dich gemacht hat, weiß auch, 

was er mit dir machen soll. 
Augustinus 

 
 
 
 
 
 

 
Wir wollen unserer verstorbenen Mitglieder  

in Dankbarkeit gedenken. 



Feuerwehrhaus im Jahre 1942 

Jugendfeuerwehr mit Kommandant Sernau l. und J. Vonficht r. 



 

Erwin Hirsch 
Garten- und Landschaftsbau, Baumschule 
Torweg 4 
92339 Beilngries 
Telefon (08461) 84 70 
Telefax  (08461) 93 68 



 

Mit dem SV Aschbuch fit durch das ganze Jahr. 
Nur gemeinsam sind wir stark. 

Werden Sie Mitglied im Fitneß- und Gesundheitsverein Aschbuch 

Wir haben hervorragend ausgebildete Übungsleiter und ein attraktives 
Programm: 

DI 17:30 - 18:30 Seniorengymnastik mit ÜL Treffer Ilse 

DI 18:30 - 19:30 Fitnessgymnastik mit ÜL Rosmarie Braun 

Do 20:00 - 21:00 Thai-Bo / Bodystyling, ÜL Kerstin Meier 

SA 14:00 - 15:00 Kinderturnen Gruppe 1, ÜL Johann Gietl 

SA 15:00 - 16:00 Kinderturnen Gruppe 2, ÜL Johann Gietl 

ab Okt Wirbelsäulengymnastik  

in Vorbereitung Projekt “Kindergarten und Sportverein” 

Anmeldungen zu den Kursen bei: Anita Pfäffl, Ortstr. 37, 92339 
Beilngries-Aschbuch, Tel.: (08461) 1521  



 



Wir bedanken uns ganz herzlich: 
 
 

 beim Bürgermeister und dem Stadtrat der Stadt 
Beilngries, für die finanzielle Unterstützung 

 bei allen Gästen aus Nah und Fern für ihren Besuch 

 bei allen, die geholfen haben das Fest vorzubereiten 

 bei allen freiwilligen Bauarbeitern, ohne welche wir 
dieses Fest nicht feiern könnten 

 bei den Helfern der Einweihungsfeier 

 beim kirchlichen Dienst für die Feier des 
Gottesdienstes 

 bei den Familien Neger / Hutter Aschbuch und 
Schneider Eglofsdorf für die Überlassung des 
Festplatzes 

 

 
Wir bedanken uns ganz herzlich: 
 

Bei allen Firmen und Geschäften, welche in unserer 
Einweihungsfestschrift inseriert haben. Dadurch war es möglich diese 
Broschüre zu verlegen.  
 
Wir bitten alle, bei Ihren Einkäufen und Geschäftsverbindungen 

unsere Werbepartner besonders zu berücksichtigen 

In eigener Sache 
Diese Broschüre, wurde um Kosten zu sparen in Eigenregie hergestellt. 
Sie ist dadurch im Layout und der Farbwiedergabe vielleicht nicht so 
gelungen. Wir bitten darum gerade bei den Inserenten um Nachsicht.  
Die Einnahmen aus dieser Auflage werden für die Ausstattung der Halle 
verwendet.  
Der Andrea Kraus danken wir für ihre Hilfe bei der Gestaltung. 

 

Impressum: 
Herausgeber: FF und SV Aschbuch 
Druck: Eigene Herstellung 
v.i.s.p.: Stefan Schöls, www.aschbuch.de 



 


